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Best Western Hoteliers trafen sich in Berlin

Einem enormen Zuspruch erfreute sich die diesjährige Best Western Herbsttagung. Dabei
kamen vom 4. bis 6. Dezember rund 200 Hoteliers ins Best Western Premier Hotel Moa Berlin.
Während des dreitägigen Treffens standen die aktuellen und zukünftigen Projekte und
Strategien der Hotelgruppe im Fokus. Dabei fehlten auch politische Themen nicht:
Mindestlohn, Bettensteuer oder Fachkräftemangel wurden unter anderem mit IHA-
Hauptgeschäftsführer Markus Luthe diskutiert.

Berlin, 9. Dezember 2013. Rund 200 Best Western Hoteliers aus ganz Deutschland und Luxemburg kamen

vom 4. bis 6. Dezember zur diesjährigen Herbsttagung der Hotelgruppe in Berlin zusammen. Das Tagungs-

und Eventhotel Best Western Premier Hotel Moa Berlin fungierte dabei erstmalig als Austragungsort. Während

des dreitägigen Treffens diskutierten die Teilnehmer die strategische Ausrichtung der Gruppe sowie aktuelle

und zukünftige Projekte der Marke. Fokus ist und bleibt bei allen Maßnahmen die Stärkung des Eigenvertriebs.

Zudem fehlte es im politischen Berlin auch nicht an politischen Themen der gesamten Branche: Mit IHA-

Hauptgeschäftsführer Markus Luthe wurden die Debatten zu Bettensteuer, Mindestlohn und Fachkräftemangel

aufgegriffen und aus Hotelierssicht diskutiert. Resümierend konnten die teilnehmenden Hotels auch einen

Aufwärtstrend erkennen, denn erfreulicherweise entwickelten sich die Umsatzzahlen des Jahres auf ein

stabiles Niveau. Dazu gab es jede Menge Gelegenheit zum Austausch und der Vorstellung von Best-Practice-

Beispielen.

Am Vortag der Tagung standen die Zeichen ganz auf „Food & Beverage“: Während des so genannten Gastro-

Forums gab der Gastro-Experte Jean-Georges Ploner von Ploner Hospitality Consulting vielfältige

Inspirationen und Lösungen zum Themenkomplex „Restaurant und Bar“. Im Anschluss an die Tagung fand für

Interessierte ein Gastro-Trendscouting statt, in dem die Teilnehmer trendige Berliner Gastronomiebetriebe live

erleben konnten.

Zweimal jährlich, im Frühjahr und im Herbst, treffen sich die Hoteliers aus rund 200 Best Western Hotels in

Deutschland und Luxemburg zur gemeinsamen Tagung. Die Muttergesellschaft DEHAG Hotel Service AG und

damit auch die Marke Best Western in Deutschland befinden sich im Eigentum der einzelnen Best Western

Hoteliers, die deren Aktionäre sind. Über den Markenanschluss profitieren die einzelnen individuellen Hotels

von den umfassenden Marketing- und Verkaufsaktivitäten für alle relevanten Marktsegmente und Zielgruppen:

den Geschäftsreise- und Tagungsmarkt sowie den touristischen Individualreise- und Gruppenmarkt. Neben

zielgruppenspezifischen Katalogen in Millionenauflage stellt Best Western für alle Marktsegmente modernste

Vertriebs- und Kommunikationswege bereit. Die Zuwächse der Best Western Hotels in den vergangenen

Jahren bei Umsatz, Belegung und Durchschnittsraten bestätigen den Erfolgskurs der Hotelgruppe in

Deutschland. So gehört Best Western seit vielen Jahren zu den wirtschaftlich stärksten Hotelgruppen in

Deutschland.

Bildmaterial steht zum Download bereit unter:

www.bestwestern.de/Bildmaterial

Best Western ist eine qualitätsorientierte, internationale Hotelkette, die unternehmerisch unabhängige Hotels

unter einer Marke vereint. Mit über 4.200 Hotels in mehr als 90 Ländern ist Best Western die größte Hotelkette

der Welt. In Deutschland und Luxemburg gehören mehr als 200 Hotels zur Best Western Hotels Deutschland

GmbH, die im Jahr 2012 einen Gesamtumsatz von mehr als 687 Millionen Euro erwirtschaftet haben. Die

Tagungs-, Stadt- und Ferienhotels der Marke Best Western garantieren weltweit einheitliche

Qualitätsstandards und behalten gleichzeitig ihren individuellen Stil und ihre unternehmerische

Eigenständigkeit. Neben der Kernmarke präsentiert Best Western die Kategorien Best Western Plus und

Best Western Premier, die sich durch ein hochwertiges Ambiente, durchgängiges Design sowie zusätzliche
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Serviceangebote und Ausstattung qualifiziert haben. Alle Hotels sind über elektronische Distributionssysteme

in den weltweiten Reservierungssystemen sowie im Internet optimal präsentiert und buchbar. Zudem verfügt

Best Western über eigene Reservierungszentralen. Know-how Transfer ist eine der weiteren Aufgaben von

Best Western: In der eigenen Best Western Akademie werden wichtige Fachkenntnisse vermittelt und

geschult. Das Loyalitätsprogramm für Vielreisende heißt Best Western Rewards mit weltweit über 20 Millionen

Mitgliedern.

Weitere Informationen und Pressekontakt:

Best Western Hotels Deutschland GmbH, Eschborn

Anke Cimbal, Tel. (0 61 96) 47 24 -31,

Manuela Töpfer -844, Fax (0 61 96) 47 24 78 

E-Mail: presse@bestwestern.de

Internet: www.bestwestern.de/presse
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